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Leder-Riemen Riemen Fabrik
für

Kraftanlagen
Techn. Ledei

(xut
ZÜRICH

Gegründet 1866

Gummi Riemen
und

Baiafa-Riemen

Transportbänder

Wert darstellen und den Betrieben bei wirtschaftlicher
Ausnußung zur Kraft- und Dampferzeugung eine
Möglichkeit bieten, bedeutende Ersparnisse an Strom-
kosten zu erzielen, was gerade in der heutigen Zeit
ganz besonders zu begrüben ist.

Verbartdswesen.
(Korr.) Der Verband Schweiz. Schreinermei-

ster und Möbelfabrikanten hielt am 29. Novem-
ber in Burgdorf eine von 120 Delegierten besuchte
außerordentliche Generalversammlung ab zur Bera-
tung der Neuorganisation seiner zentralen Be rech-
nungsstelle in St. Gallen. Diese Berechnungsstelle
wurde vor 10 Jahren gegründet und auf Wissenschaft-
licher Grundlage aufgebaut. Sie steht sowohl den
Behörden wie den Architekten und allen Handwer-
kern des Schreinergewerbes für Berechnungen und
Gutachten zur Verfügung. Im Laufe des leßten Jahr-
zehntes konnte ein großes Archiv von Berechnungen,
ausgeführten Arbeiten und sonstiger der Praxis ab-
gewonnener Grundlagen, die für zukünftige Berech-
nungen wissenschaftlich verarbeitet werden können,
angelegt werden. Dieses Institut steht infolgedessen
besonders bei den Behörden in hohem Ansehen.
An der gleichen Versammlung referierte ein Ver-
waltungsratsmitglied der Schweizerischen Unfallver-
sicherungsanstalt in Luzern über das Resultat der
im Schreinergewerbe durchgeführten Erhebungen
über U nf a 11 ver s i che r u n g sf ra g en und über die
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Besprechungen mit den Organen der SUVA. Die

Versammlung verlangte einhellig, daß die SUVA, im

Hinblick auf die gegenwärtige Krisis, von einer wei-

teren Aeuffnung ihrer Fonds absehe und die Unko-

sten reduziere, damit auch die Unfallversicherungs-
prämien ermäßigt werden können. Am Mittagsban-
kett wurden die Delegierten von verschiedenen Ver-

tretern der lokalen Behörden, darunter auch von

Stadtpräsident Siegfried in Burgdorf begrüßt.

Spenglermeister und Installateure. Unter dem

Vorsiß von Zentralpräsident G r e t h e r (Basel) tagten in

Langenthal annähernd 100 Abgeordnete des Schwei-

zerischen Spenglermeister- und Installateurverbandes

zur Besprechung des Regulativs für die Ausbildung
der Spenglerlehrlinge und Installateurlehrlinge und

des Regulativs über die Einführung der Lehrabschluß-

prüfung durch den Verband. Die Versammlung be-

schloß die Einführung der Installateurmeister-
prüfung und genehmigte einen Vorschlag auf

Schaffung einer besondern Sanitärtechnikerabteilung
an einem schweizerischen Technikum. Sie beschloß des

weitern die Abhältung eines dreiwöchigen Meister-
kurses im Januar 1932, ferner die Abhaltung eines

Fachlehrerkurses im Frühjahr 1932. Nach einen

Referat des Verbandssekretärs Dr. Gysi er ermäck

tigte die Versammlung die Geschäftsleitung zu weitern

Verhandlungen mit dem Eisenhändlerverband, dem

Dachpappenfabrikantenverband und dem Händler-

verband der sanitären Wasserleitungsbranche. Die

Vergebungspraxis der Behörden gab Anlaß zu einer

eingehenden Aussprache.

Holzproduzenfenverhand Schwyz. Eine Ver-

Sammlung des kantonalen Forstvereins und der Holz-

korporationen in Biberbrücke hat wegen ruinösen

Holzmarktverhältnissen die Gründung eines Holz-

Produzentenverbandes beschlossen.

Holz-Markfberichte.
Die Holzmarkflage im Kanfon Appenzell'

Auch im Appenzellerland, das ziemlich holzreich ist.

macht sich die Einfuhr billigen Holzes aus dem

Vorarlberg fühlbar. Schon seit längerer Zeit könnt®

nur wenig Bauholz abgeseßt werden. Auch der Brenn-

holzverbrauch ist wegen zunehmender Heizung durcn

Kohle und Elektrizität zurückgegangen.
Holzbericht aus Zofingen (Aargau). (K°p

Wegen des Preissturzes auf dem Holzmarkt konnte"

im Budget der Ortsbürgergemeinde Zofingen nuj

noch Fr. 300,000.— aus dem Holzverkauf eingeste

werden. Im Jahre 1930 löste die Gemeinde no

Fr. 480,000.—. Der Preissturz nötigt die Gemeinde

behörde, auf allen Ausgabeposten nach Möglich e

zu sparen.

Bei Doppelsendungen oder unrichtig®"

Adressen bitten wir zu reklamieren, um

nötige Kosten zu sparen. Die Expedition
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Wsnl clsnxlsllsn uncl clsn öslnislosn losi winlzckslllicksn
/kuznulzung ?un Knsll- uncl Osmplsn^sugung sins
K4oglickl<sil kislsn, ksclsulsncis ^nxpsnnizss sn 8lnom-
koslsn ^u sn^islsn, WS5 gsnscls in clsn ksuligsn 2iisil

gsn? Ks50nclsnx 2^u ksgnühsn ixl.

Ve^ksnà^ezsn.
(><onn.) ver Verbsnö Zcbvsiz. Zcbreinermei-

itsr unö ^tübeltsbriksntsn kisll sm 2? klovsm-
losn in kungcionl sins von 120 Oslsgisnlsn losxuckls
sulzsnonclsnllicks (osnsnslvsnxsmmlung si? ^un Lsns-
lung clsn KIsuongsnixslion xsinsn ^snlnslsn Lsnsck-
nungxxlslls in 5l. (osllsn. Oisxs ksnscknungxxlslls
wuncls von 10 lsknsn gsgnünclsl uncl sul wixxsnxcksll-
licksn (Onuncllsgs sulgslosul. 5is xlskl xowokl clsn
Vskönclsn wis clsn /knckilsklsn uncl sllsn klsnciwsn-
ksnn cisx ^cknsinsngswsnlosx lün Vsnscknungsn uncl
(Oulscklsn /un Vsnlügung. lm ksuls cisx lslzlsn lskn-
/sknlsx konnls sin gno^sx /knckiv VON ösnscknungsn,
suxgslüknlsn /knlosilsn uncl xonxligsn clsn l'nsxix slo-

gswonnsnsn (Onuncllsgsn, clis lün /ukünlligs ösnsck-
nungsn wixxsnxckslllick vsnsniosilsl wsnclsn könnsn,
sngslsgl wsnclsn. Oisxsx lnxliiul xlskl inlolgsclsxxsn
losxonclsnx ksi clsn öskönclsn in koksm ^nxsksn.
/kn clsn gleichen Vsnxsmmlung nslsnisnls sin Vsn-
wsllungxnslxmilgliscl clsn 5ckwsi/snixcksn Onlsllvsn-
xicksnungxsnxlsll in ku/snn ülosn clsx l?sxullsl clsn
im 5cknsinsngswsnlos ciunckgslüknlsn ^nksloungsn
ülosn O nls l l vsnx i cks n u n g xlns g sn uncl ülosn clis
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ösxpnsckungsn mil c!sn Ongsnsn clsn 5OV/^. 0is

Vsnxsmmlung vsnlsngls sinksllig, cislz clis 5OV^, im

klinloliclc sul clis gsgsnwsnligs !<nixix, von sinsn wsi-

îsnsn /ksullnung iknsn konclx sioxsks uncl clis Onko-

xlsn nsclu/isns, cismil suck clis Onlsllvsnxicksncmgz-
pnsmisn snmskzigl wsnclsn Icönnsn. ^m I^lillsgxlzZli-
l<sll wuncisn clis Dslsgisflsn von vsi'sckisclsnsn VN-

lrslsm clsi- lol<slsn öskö^clsn, Llsmulsi- sucli von

5lscilpm5iclsnl Zisglniscl in öungcloi-l losgnühl.

Zpenglsrmsiîter uncl lnztsllstsure. klà cism

Vorzil; von ^snlnslpi-sziclsnl n slk sn (öszsl) lsglsn in

l.sngsnllisl snnsksmcl 100 /^kgsonclnsls clsx 5àsi-
^srizcksn ^psnglsi'msixlsn- uncl lnzlsllslSunvsi-kZoclN

^un ösxpnsckung clsx ksgulslivs lün clis ^uzioilclung
clsn ^psnglsnlskrlings uncl lnzlsllslsunlski-lings unâ

cls5 ksgulslivz ülosr clis ^iniüknung clsn I_skmlo5cl>luh-

pnülung clunck clsn Vsnksnci. Ois Vsnzsmmlung l>e-

xcklokz clis ^inlüknung cisn I nzls l lslsu nmsi5lsn
pnülung uncl gsnskmigls sinsn Vonzcklsg sul

Zcksllung sinsn ksxoncism Zsnilsi-lscknilcsmklsilunz
sn sinsm zckwsi^snzcksn Iscknilcum. 5is lssscklolzclê!

wsilsm clis /^loksllung sinsx clrsiwöckigsn I^Isislen
><un5S5 im Isnusn 1?Z2, lsimsn clis /^loksllung sine!

kscklski-snlcunssz im lmükjskn 1?Z2, klsck sinsn

Kslsi-sl clsx Vsi'liisnclxsslo'slsi'x On. (^^zlsn snmscl>

ligls clis Vsnzsmmlung clis (Oszcksllxlsilung ^u wsilsm

Vsnksncllungsn mil clsm ^izSnksncilsnvSnlISnci, clsm

Osckpsppsnlsknilcsnlsnvsnizsnci uncl clsm klsncllsl-

vsnlosncl clsn xsnilsnsn Wszxsnlsilungzloi'sncks. Dle

Vsngskungzpnsxix clsn Lsköncisn gslo /^nlsh ?u sinA

singsksnclsn /^uzxpnscks.

iiolTpro6urEn?snve?lzsne> Zckn,/». ^ins Vs

zsmmlung cisz lcsnlonslsn konxlvsnsinz uncl clsn Köln-

Iconponslionsn in öilosnlsnüclcs ksl wsgsn numÄsn

klol^msnlclvsnksllnizxsn clis (Onünclung sinsz klà
pnoclu?snlsnvsnlc>Zncis5 lssxcklozxsn.

^srkSdsrickse.
vie ttolxmsrkilsgs im Ksnîon /^ppenkell

/^uck im ^ppsn^sllsnlsncl, ,cls5 ^ismlick liol^nsicli M,

msckl xick clis ^inlukn loilligsn klol^sz sus cisni

Vonsnllssng lükllosn, 5ckon 5sil lsngsnsn ^sil konnte

nun wsnig ösukol? slogszsl^l wsncisn, ^uck clsn önsnn-

kol^vsnknsuck izl wsgsn ^unskmsncisn KIsi?uny 00^
l<okls uncl ^lsklni^ilsl ^unückgsgsngsn.

iiolrderickî sul Tokingsn (/^sngsu). (î<o^

Wsgsn cisz l-'nsizzlun^sz sul clsm klol^msnkl konnte

im Vu6gsl clsn Onlsloüngsngsmsincls Solingen nul

nock kn. 300,000.— sus ^sm klol^vsnksul singsZW

wsnclsn. lm lskns 1930 lözls clis Osmsincls noc

kn. 480,000.—. Osn l'nsixzlun? nöligl clis
ksköncls, sul sllsn /kuxgskspoxlsn nsck K4öglicn s

?U 5PSNSN.

vel 0oppElîsn6ungsn 06er umicklig^
^6rsi5sn bitten vir zu reklamieren, um

nötige Xoiten zu îpsrsn. vis ^xpsclilwn
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